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6 Zusammenfassung

Im vorliegenden Prifbericht sind die Ergebnisse der Vergleichspriifungen an Beton bei Herstellung mit
wasserabflihrender Schalungsbahn und herkdmmlicher Schalung aufgefiihrt. Die Untersuchungen umfass-
ten die Herstellung von Betonprufkdrpern unterschiedlicher Abmessungen zur Bestimmung

der Druckfestigkeit (Abschnitt 5.1),

der Ruckprallzahl (Abschnitt 5.2),

der Oberflachenzugfestigkeit (Abschnitt 5.3),

der Oberflachenabsorption (Abschnitt 5.4),

des Chloridwiderstands (Abschnitt 5.5),

der Wassereindringtiefe unter Druck (Abschnitt 5.6),
des Frostwiderstands (Abschnitt 5.7),

des Karbonatisierungswiderstands (Abschnitt 5.8) und
des Sulfatwiderstands (Abschnitt 5.9).

Zur Durchflihrung der betontechnologischen Untersuchungen wurden GrofRprifkérper (Betonwande) und
Kleinpriufkdrper der Festigkeitsklasse C35/45 (mit einem maximalen Wasserzementwert von 0,45 und ei-
nem minimalen Zementgehalt von 360 kg/m?) hergestellt. Die Ubersicht tiber die Herstellungstermine sowie
des Prifumfangs samtlicher Prifkdrper sind den Tabellen 1 bis 4 zu entnehmen.

Bei allen Wanden wurden stets samtliche mit wasserabflihrender Schalungsbahn ausgestattete Wandsei-
ten geprift. Von den Wandseiten, welche mit herkdmmlicher Schalung ausgestattet waren, wurden ledig-
lich ausgewahlte Wandseiten einer Priifung unterzogen.

Nachfolgend werden die wesentlichen Ergebnisse hinsichtlich der Ermittlung der oben aufgefiihrten beton-
technologischen Untersuchungen aufgezeigt.

Bezliglich der Druckfestigkeit (28 Tage) wurde fir die Wande Classic-24, Classic-72 und MD-1x ein mittle-
rer Wert von ca. 63 N/mm? ermittelt. Die mittlere 28-Tage-Druckfestigkeit fir die Wand MD-2x lag bei ca.
61 N/mm?2. Fur die Wand MD-3x betrug die mittlere 28-Tage-Druckfestigkeit 56 N/mm?, siehe Tabelle 18.

Hinsichtlich der Ruckprallzahl (28 Tage) wurden bei den Wanden mit wasserabflihrender Schalungsbahn
Median-Werte von 44 bis 48 ermittelt. Bei den Wanden mit herkdmmlicher Schalung lagen die Median-
Werte zwischen 35 und 37, siehe Tabelle 30.

Im Prifalter von 58, 64 und 65 Tagen lagen die mittleren Werte der Oberflachenzugfestigkeit der Wande
mit wasserabfiihrender Schalungsbahn zwischen 4,1 N/mm? und 6,0 N/mm? und bei den Wanden mit her-
kémmliche Schalung zwischen 2,4 N/mm? und 2,9 N/mm?, siehe Tabelle 40.

Im Prifalter zwischen 105 und 130 Tagen lagen die mittleren 10-Minuten-Werte der Oberflachenabsorption
der Proben mit wasserabflihrender Schalungsbahn zwischen 0,3154 ml/(m?/s) und 0,8026 ml/(m?/s) und
der Proben mit herkémmlicher Schalung zwischen 0,7372 ml/(m?/s) und 0,9123 ml/(m?/s), siehe Tabelle
50.

Im Priifalter zwischen 105 und 130 Tagen lagen die mittleren 30-Minuten-Werte der Oberflachenabsorption
der Proben mit wasserabfiihrender Schalungsbahn zwischen 0,2178 ml/(m?/s) und 0,5083 ml/(m?3/s) und
der Proben mit herkdmmlicher Schalung zwischen 0,4881 ml/(m?/s) und 0,6154 ml/(m?/s), siehe Tabelle
51.

Im Priifalter zwischen 105 und 130 Tagen lagen die mittleren 60-Minuten-Werte der Oberflachenabsorption
der Proben mit wasserabfiihrender Schalungsbahn zwischen 0,1577 ml/(m?/s) und 0,3739 ml/(m?/s) und
der Proben mit herkdmmlicher Schalung zwischen 0,3484 ml/(m?/s) und 0,4893 ml/(m?/s), siche Tabelle
52.
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Bezlglich des Chloridwiderstands im Prifalter von 128 Tagen wurden bei den Proben mit wasserabfiih-
render Schalungsbahn mittlere Werte des Chloriddiffusionskoeffizienten von 2,065 - 102 m?/s bis
5,501 - 1012 m?/s ermittelt. Beziiglich der Proben mit herkémmlicher Schalung lagen die mittleren Werte
des Chloriddiffusionskoeffizienten zwischen 5,238 - 102 m?/s und 14,775 - 10"'> m?/s, siehe Tabelle 94.

Hinsichtlich der Wassereindringtiefe unter Druck im Prifalter zwischen 69 und 137 Tagen wurden bei den
Proben mit wasserabflihrender Schalungsbahn Werte der Wasseraufnahme von 6,0 mm bis 25,0 mm be-
stimmt. Fir den Fall der Proben mit herkémmlicher Schalung lagen die mittleren Werte der Wasserauf-
nahme zwischen 24,0 mm und 39,0 mm, siehe Tabelle 96.

Bei der Ermittlung des Frostwiderstands im Prifalter zwischen 100 und 105 Tagen der Proben mit wasser-
abflihrender Schalungsbahn wurden mittlere Werte der Abwitterung nach 28 Frost-Tau-Zyklen von
138,81 g/m? bis 341,42 g/m? erzielt. Hinsichtlich der Proben mit herkémmlicher Schalung lagen die mittle-
ren Werte der Abwitterung nach 28 Frost-Tau-Zyklen zwischen 2965,92 g/m? und 3817,98 g/m?, siehe Ta-
belle 116.

Bezuglich der Ermittlung des Karbonatisierungswiderstands im Prifalter von 50 Tagen an den Betonbalken
mit wasserabfiihrender Schalungsbahn wurden keine Karbonatisierungstiefen festgestellt. Bei den Balken
mit herkdmmlicher Schalung wurden mittlere Werte der Karbonatisierungstiefe von 3,3 mm bis 8,6 mm
ermittelt, siehe Tabelle 118.

Bei der Ermittlung des Sulfatwiderstands im Prifalter von 28 Tagen wurden mittlere Werte der mafigeben-
den Sulfatdehnung wéahrend der Zusatzlagerung Als an den Prismen mit wasserabflihrender Schalungs-
bahn der Prifserie Classic von 0,232 %o, fiir die Proben der Prifserie MD von 0,256 %o und fiir die Prismen
der Priifserie Referenz mit herkdmmlicher Schalung von 0,289 %. erzielt, siehe Tabellen 120 bis 122. Ge-
maR der Norm SIA 262/1:2013 [9] gilt fur diese Prufung ein Grenzwert von Als < 1,2 %e.

Der Direktor Der Bearbeiter
Prof. Dr.-Ing. F. Dehn Dr.-Ing. M. Vogel



	405PZ3001-DEDE-Zemdrain-Vergleichspruefungen
	18 20 11 0091 Prüfbericht Max Frank_Zusammenfassung

